
Anmeldung 
 
 
Schriftliche Anmeldungen richten Sie bitte  
an das 
 
 
Pädagogische Zentrum 
der Bistümer im Lande Hessen 
Wilhelm-Kempf-Haus 
65207 Wiesbaden-Naurod 
 
Anmeldung über Homepage: 
www.pz-hessen.de  
 
oder direkt an: 
anmeldung@pz-hessen.de  
 
 
 
 
 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie unverbind-
lich Präferenzen für die angebotenen Work-
shops angeben könnten. 
 
Eine Anmeldebestätigung wird nicht verschickt. 
 
Spätestens zwei Wochen vor Beginn des 
Kurses werden den Teilnehmern die Tagungs-
papiere zugeschickt. Nach Erhalt der Unterlagen 
wird der Eigenkostenanteil fällig. Bei Nichtteil-
nahme ist der Eigenkostenanteil zu zahlen, 
wenn nicht spätestens fünf Werktage vor Lehr-
gangsbeginn eine schriftliche Abmeldung mit 
Begründung vorliegt. 
 
 

Anreise 
 
wilhelmkempfhaus@tagungshäuser.org 
 

 

 
 
 
 
Akkreditierung 
 
Die Tagung ist beim Institut für Qualitätssicherung 
(IQ) als Lehrerfortbildung mit 20 Leistungspunkten 
akkreditiert. 
 
 
 
 
Teilnehmergebühr 
 
Pro Person 50,50 Euro 
(inkl. Verpflegungspauschale) 
 
zzgl. 19,50 Euro für eine Übernachtung im Einzel- 
bzw. 13,75 Euro im Doppelzimmer. 
 
Im Wilhelm-Kempf-Haus stehen Übernachtungs-
möglichkeiten zur Verfügung.  

 
 

„Kanon oder Schublade?“ 
Zum Einsatz von  

Literatur - 
  nicht nur im Deutschunterricht 

 
 

Fachtagung / Lehrerfortbildung 
14./ 15. Dezember 2006 

 
 

Wilhelm-Kempf-Haus 
Tagungshaus des Bistums Limburg 

Wiesbaden - Naurod 
 

 
 
 

 



Der Hessische Literaturrat, das Akademische 
Zentrum Rabanus Maurus im Haus am Dom 
und das Pädagogische Zentrum der Bistümer 
im Lande Hessen laden Sie herzlich zu einer 
Literatur-Fachtagung ein. 

Mit dem gewählten Themenschwerpunkt sind stu-
fen- und schulformübergreifend besonders Lehre-
rinnen und Lehrer angesprochen, die an einem 
innovativen methodischen Zugang für ihren Fach-
unterricht interessiert sind. 

Praxisorientierte Experten werden mit den Teil-
nehmenden den Einsatz von literarischen Texten 
und die Zusammenarbeit mit Autorinnen und Auto-
ren als tragfähigen und fächerverbindenden Bau-
stein im Schulunterricht erschließen. 

 
 
 
 
Referenten 
 Prof. Dr. Heiner Boehncke 

Autor und Herausgeber (z.B. Literaturland Hessen), 
Initiator der Literaturreisen im Projekt Literaturland Hes-
sen 
 Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken 

Direktorin des Freien Deutschen Hochstifts 
Frankfurter Goethe-Museum 
 Prof. Dr. Hans-Heino Ewers 

Direktor des Instituts für Jugendbuchforschung der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt a. M. 
 PD Dr. Marco Frenschkowski 

Dozent für evangelische Theologie an der Universität 
Duisburg-Essen, Publikationen zur Religions- und Kir-
chengeschichte und zur phantastischen Literatur 
 Jana Frey 

Autorin von „Problem-Jugendliteratur“ 
 Bernhard Kramp 

Leiter des Friedrich-Bödecker-Kreises Bad Hersfeld 

 Hannelore Marzi 
Märchenerzählerin, -übersetzerin und -herausgeberin 
aus Frankfurt 
 Armin Ohlwein 

Lehrer und Leiter des Projekts Schule und Literatur in Kas-
sel 
 PD Dr. Clauß-Peter Sajak 

Dozent für Religionspädagogik an der Universität Münster 
 Gabriela Wenke 

Kinder- und Jugendbuchexpertin und -rezensentin, 
langjährige Leitung von „Eselsohr“ (Zeitschrift für Kin-
der- und Jugendmedien)  
 
 
 
 

Programm 
Donnerstag, 14. Dezember 2006 
- Vorträge - 
 
15.00-15.30: Kaffee und Begrüßung 

15.30-17.00: Vortrag, Rollenspiel und  
Unterrichtsmaterialien 

 Armin Ohlwein und Bernhard Kramp 
Und das ist unser Autor...: 
Kreative Gestaltung einer Lesung für den 
lebendigen Literaturunterricht 

17.00-18.00: Pause + Diskussion 

18.00-19.00: Vortrag 

 Prof. Dr. Hans-Heino Ewers 
Zu Unrecht verschmäht: 
Problem-Literatur für Jugendliche im  
Unterricht. Literaturkritische und  
didaktische Aspekte 

19.00-20.00: Abendessen 

20.00-21.00: Lesung / Vortrag 

 Jana Frey 
Aus der Werkstatt einer erfolgreichen Autorin 
von „Problem-Jugendliteratur“ 

Freitag, 15. Dezember 2006 
- Workshops - 
 
9.30-11.30: Workshop 

Vorsicht Klassik 
Die „Kanon-Könige“ im Unterricht 
 Gabriela Wenke 

Für Jugendliche unter 18 nicht geeignet?  
(Literarische) Klassiker – ihre Zeitgenossen und 
Nachfahren in der Kinder- und Jugendliteratur 

 Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken 
Als Goethe noch klein war:  
Kinder und Schüler im Frankfurter Goethe-Museum 

11.30-12.15: Workshop 

Literatur und Geschichte 
Literarische (Kanon)-Texte und historische 
Orte in Hessen 
 Prof. Dr. Heiner Boehncke 

Literarische Spaziergänge  im Literaturland Hessen: 
Schauplätze, Landschaften, Texte. Erfahrungen und 
Anregungen mit der Initiative Literaturbetrieb für 
Schulen 

12.30-14.00: Mittagspause 

14.00-15.30: Workshop 

GRIMMiges 
Grimms Märchen im Unterricht 
 Hannelore Marzi 

Sprache, Themen, Motive, Varianten:  
Die Allgegenwart der Kinder- und Hausmärchen in Li-
teratur und Alltagskultur. 
(Primar- und Sekundarbereich) 

15.30-17.00: Parallel-Workshop 

Religion, Glaube und Leseerfahrung  
1. PD Dr. Clauß-Peter Sajak 
Unruhig sitzen wir so jenseits der Grenzen: 
Exilliteratur als memoria passionis. Möglichkeiten für 
den Deutsch-, Geschichts- und Religionsunterricht  
(Sekundarbereich) 

2. PD Dr. Marco Frenschkowski 
Phantastik und Religion – skeptische Nachbarn: 
Gedanken zum Phantastischen im Religionsunterricht 

17.00-18.00: Abschlussdiskussion 


